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Mit «Fokus 2028» und Steuerfuss- 
erhöhung zum ausgeglichenen Budget

FLAWIL  Der Gemeinderat präsentiert für das 
Jahr 2026 ein Budget mit einem Aufwandüber-
schuss von 295 133 Franken. Für das Jahr 2026 
wird eine Steuerfusserhöhung von fünf Pro-
zent auf 129 Prozent beantragt. Mit dem Kos-
tenoptimierungsprogramm «Fokus 2028» 
konnte das Gesamtergebnis bereits deutlich 
verbessert werden. Doch weitere Massnah-
men sind notwendig.

An der Bürgerversammlung vom Dienstag, 
25. November 2025, unterbreitet der Gemein-
derat den Flawiler Stimmberechtigten ein Bud-
get, in dem der Gesamthaushalt stabil gehalten 
werden konnte. Es wird ein Aufwandüberschuss 
von 295 133 Franken budgetiert. Damit fällt das 
prognostizierte Gesamtergebnis für 2026 leicht 

besser aus als jenes für 2025. Die Gemeinde Fla-
wil hat seit einigen Jahren ein strukturelles De-
fizit, welches bislang durch die Reserven Jahr für 
Jahr gedeckt werden konnte. Das Gesamtergeb-

nis von minus 295 133 Franken beinhaltet wie-
derum einen Bezug aus der Ausgleichsreserve in 
Höhe von 1,0 Millionen Franken. Der Gesamt-
aufwand beträgt 64,806 Millionen Franken, und 
der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,511 Millio-
nen Franken.

Positiver Cashflow
Trotz des strukturellen Defizits rechnet die Ge-
meinde 2026 mit einem positiven Cashflow. 
Der Sach- und übrige Betriebsaufwand ist rund 
700 000 Franken tiefer budgetiert als im Vorjahr, 
insbesondere im Bereich des baulichen Unter-
halts, wo sich der Unterhalt der Gemeindestras-
sen um 450 000 Franken reduziert. Die Personal-
kosten sind mit einer Erhöhung von 0,7 Prozent 
(+170 000 Franken) budgetiert. Die Zunahme ist 
vor allem auf die Einstufungen und Mutationen 
bei den Lehrpersonen sowie die höheren Auf-
wendungen bei den Sozialversicherungen zu-
rückzuführen. 
Die Abschreibungen steigen 2026 um 325 000 
Franken im Vergleich zum Vorjahr auf rund 
2,088 Millionen Franken. Bei den Steuererträgen 
von natürlichen Personen wurden die prognosti-
zierten Einnahmen um 2,75 Prozent und bei den 
Quellensteuern um 2,2 Prozent höher budgetiert. 

Zentrale Themen des Budgets 2026 zieren das Titelbild des Budgetberichts 2026.� Foto: Beat Schiltknecht

Im Budget 2026 sind Massnahmen zur 
Ergebnisverbesserung in Höhe von meh-
reren Millionen Franken berücksichtigt.

TBF-VERWALTUNGSRAT

Der Gemeinderat hat den Verwaltungsrat 
der Technischen Betriebe Flawil für das Ge-
schäftsjahr 2026 gewählt. Die Nachfolge von 
Fredy Brunner als Verwaltungsratspräsident 
tritt der Flawiler Roman Germann an. 

››› SEITE 5

BETREUUNGSGUTSCHRIFTEN

Eltern und Erziehungsberechtigte mit 
Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, die 
ihre Kinder in einer Institution ausserhalb 
der Gemeinde betreuen lassen, haben An-
spruch auf eine Betreuungsgutschrift.

››› SEITE 15

NISTKASTENREINIGUNG

Am 25. Oktober 2025 findet die diesjährige 
Reinigungsaktion statt. Der Natur- und Vo-
gelschutz freut sich auf viele freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer.

››› SEITE 15
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Für Steuererträge von juristischen Personen (Un-
ternehmen) sieht das Budget einen Rückgang von 
16 Prozent auf zwei Millionen Franken vor. Der 
erwartete Erlös für Ersatzabgaben, Gebühren 
für Amtshandlungen, Benützungsgebühren und 
weitere Dienstleistungen wurde 2026 um rund 
190 000 Franken höher budgetiert.

Massnahmen zur Ergebnisverbesserung
Das strukturelle Defizit und steigende gebundene 
Ausgaben belasten das Gemeindebudget zuneh-
mend. Zudem kam es in vielen Investitionspro-
jekten in den letzten Jahren zu Verzögerungen. 
Die nun kumulierten Projektrealisierungen 
führen nach Bauabschluss zu zusätzlichen Ab-
schreibungen der aktivierten Investitionen. Die 
wachsende Verschuldung wird die Zinskosten 
weiter ansteigen lassen. Bereits 2024/2025 hat die 
Gemeinde unter anderem deshalb das Ergebnis-
verbesserungsprogramm «Fokus 2028» initiiert. 
Dieses sieht eine Kombination aus Ausgaben-
senkungen, Ertragssteigerungen, Investitions-
einschränkungen, Aufgaben- und Leistungsver-
zicht sowie Prozessoptimierungen vor, um ab 
2028 wieder ein ausgeglichenes Budget aufwei-
sen zu können. Im Budget 2026 sind teilweise 
bereits Massnahmen zur Ergebnisverbesserung 
im Umfang von mehreren Millionen Franken 
berücksichtigt worden. Trotz dieser Massnahmen 
kommt der Gemeinderat nicht darum herum, die 
angekündigte Steuerfusserhöhung um fünf Pro-
zent auf einen Steuerfuss von 129 Prozent zu be-
antragen. Der Grundsteuersatz soll unverändert 
bei 0,8 Promille bleiben. Bei der Berechnung des 

Budgets wurde die beantragte Steuerfusserhö-
hung bereits eingerechnet.

Fortschritt trotz Einsparungen
Die Massnahmen zur Ergebnisverbesserung be-
inhalten zahlreiche Einsparungen. Die selbst 
erteilte Richtlinie dabei war, Errungenschaften 
kostenseitig zu optimieren, Nicht-Dringendes 
und Optionales wegzulassen und Neues nur dort 
einzuführen, wo es unausweichlich ist. Dennoch 
soll auch in naher Zukunft Fortschritt und Ent-
wicklung in Flawil möglich sein. So sind im Bud-
get 2026 neue Investitionen in Höhe von 4,2 Mil-
lionen Franken vorgesehen. Dank klarer Zielset-
zungen und verschiedener Massnahmen konnten 
die Aussichten im Vergleich zur Finanzplanung 
des letzten Jahres bereits verbessert werden. Zu-
dem werden Verbesserungen in der Digitalisie-
rung und den Dienstleistungen umgesetzt. Die 
vielfältigen Massnahmen zur Kostenoptimierung 
werden die strategische und operative Ebene 
auch im Jahr 2026 und in den Folgejahren wei-
terhin beschäftigen.

Budgetbericht 2026 online
Der neue webbasierte Budgetbericht 2026 ist 
ab sofort auf https://jahresbericht.flawil.ch/ 
aufgeschaltet. Neben der Webversion gibt es 
auch eine PDF-Version zum Herunterladen. 
Diese ist zusätzlich auf www.flawil.ch unter 
Aktuelles → Dokumentationen zu finden. Wer 
den Budgetbericht weiterhin in Papierform 
per Post erhalten möchte, kann diesen be-
stellen. Auf der Website www.flawil.ch wurde 
unter der Rubrik «Gemeindehaus → Online-
Schalter» im Bereich «Ratskanzlei» unter der 
Bezeichnung «Budgetbericht 2026» ein Be-
stellformular eingerichtet. Der Budgetbericht 
2026 kann auch per E-Mail gemeinde@flawil.
ch oder bei der Ratskanzlei unter der Telefon-
nummer 071 394 17 60 
bestellt werden.

Hier geht’s zur Website des  
Budgetberichts 2026.

Kommentar von Rolf Claude zum Budget 2026

Nach intensiven Wochen der Budgetarbeit dürfen 
wir Ihnen ein robustes Budget für das Jahr 2026 
präsentieren. Es trägt den aktuellen Herausforde-
rungen Rechnung und weist klar die Richtung zu 
unserem Ziel: einen ausgeglichenen Haushalt bis 
2028. Besonders erfreulich ist, dass die Gesamt-
ausgaben von rund 65 Millionen Franken erst-
mals leicht sinken. Die Personalkosten bleiben 
stabil, Sach- und Materialaufwände gehen zurück 
und die Transferkosten reduzieren sich aufgrund 
einer kantonalen Systemanpassung. Wie vorgese-
hen steigen die Abschreibungen und spiegeln da-
mit die konsequente Weiterentwicklung unserer 
Investitionstätigkeit wieder.
Das Budget 2026 zeigt, dass wir das Schiff auf 
den richtigen Kurs drehen. Es ist ein starkes Zei-
chen der Disziplin und Zusammenarbeit – aber 
auch ein Auftrag, den eingeschlagenen Weg kon-
sequent weiterzugehen. Denn trotz erfreulicher 
Fortschritte bleibt der Weg bis zum ausgegliche-
nen Budget anspruchsvoll. Viele grosse Ausga-

benblöcke sind nur begrenzt beeinflussbar, wäh-
rend gerade die mittleren und kleineren Posten 
stark zu unserer Lebensqualität in Flawil beitra-
gen. Gleichzeitig werden neue Herausforderun-
gen auf uns zukommen.
Mit dem Programm «Fokus 2028» haben wir 
zahlreiche Positionen kritisch überprüft, gekürzt 
oder verschoben – stets mit dem Ziel, Errungen-
schaften zu optimieren und Nicht-Dringendes 
zurückzustellen. So konnte der negative Cash-
flow ins Positive gedreht und die Finanzperspek-
tive gegenüber der letztjährigen Planung deutlich 
verbessert werden. Parallel dazu investieren wir 
gezielt in die notwendigen Erneuerungen und 
Verbesserungen – Effizienz und Fortschritt gehö-
ren zusammen und schaffen Mehrwert für alle.
Unser Ziel bleibt klar: Den finanziellen Hand-
lungsspielraum der Gemeinde für die Zukunft zu 
sichern. Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung auf diesem Kurs.
� Rolf Claude, Gemeindepräsident

Ersatz Gasheizung und Sanierung Ab-
gasanlage Schulhaus Vorderer Grund 
FLAWIL  Durch den Ausfall der bestehenden 
Gasheizung im Schulhaus Vorderer Grund ist 
ein sofortiger Ersatz der Heizung notwendig. 
Das Baugesuch dazu liegt nun auf.

Die bestehende Heizung im Schulhaus Vorderer 
Grund ist defekt und muss – zusammen mit der 
Abgasanlage – ersetzt werden. Flawil ist Ener-
giestadt. Entsprechend wird als Brennstoff für 
die neue Zentralheizung Biogas verwendet. Das 
entsprechende Baugesuch wird vom 20. Oktober 

2025 bis 3. November 2025 im Gemeindehaus 
Flawil, Bau und Infrastruktur, öffentlich auf-
gelegt. Es ist vorgesehen in naher Zukunft das 
Schulhaus Vorderer wie auch das Schulhaus Hin-
terer Grund an das Fernwärmenetz der Techni-
schen Betriebe Flawil anzuschliessen. Dabei wird 
die jetzige Gasheizung durch die TBF gegen eine 
vertraglich festgehaltene Entschädigung über-
nommen und so lange in Betrieb gehalten, wie 
notwendig.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
https://jahresbericht.flawil.ch/
http://www.flawil.ch
http://www.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch/
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IMPULSraum Wolfertswil – 
Stimme im Fokus

KIRCHE  Der IMPULSraum lädt am 4. Novem-
ber 2025 um 19.30 Uhr in der kath. Kirche Wol-
fertswil zur letzten Veranstaltung des Jahres. An 
diesem Abend dreht sich alles um die Stimme. 
Nach dem Lauschen des Yogas, dem Horchen der 
Märchen und dem Hinhören auf das Orgelrau-
schen hast du an diesem Abend die Gelegenheit, 
selbst Teil des Klangs zu sein. Du darfst dich und 
deine Stimme im Zusammenklang aller neu er-
leben.
Julia Bauer, Körpermusikerin, nimmt dich mit 
auf eine Reise in die Welt der Musik. Gemeinsam 
lassen wir mit Stimme und Körper die Musik aus 
dem Moment entstehen. Du brauchst keine Vor-
kenntnisse. Lass dich darauf ein – wir freuen uns 
auf dich.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gottesdienste zu Aller
heiligen – Totengedenk
feiern in der SEMA

KIRCHE  Im stillen Morgen trägt die Wiese Tau-
tropfen, Perlen des Lichts, geboren aus der Nacht. 
Sie leuchten einen Atem lang, zerbrechen – und 
doch bleibt ihr Glanz im Herzen der Erinnerung.
Am 1. November 2025 feiern wir zu Allerhei-
ligen folgende Totengedenkfeiern: Niederglatt 
8.45  Uhr, Degersheim 10.15  Uhr, Wolfertswil 
13.00 Uhr und Flawil 14.30 Uhr, mit Kirchenchor.
Für Kinder und Jugendliche findet in der Fried-
hofshalle der Kirche Flawil um 10.15  Uhr eine 
Begegnungsfeier zu Allerheiligen statt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Austausch-Aktion 40-Liter-Biobehälter
FLAWIL/DEGERSHEIM  Gemäss Beschluss der 
Bio-Kommission des Zweckverbandes Abfall-
verwertung Bazenheid (ZAB) vom September 
2025 wird die Leerung von 40-Liter-Biobehäl-
tern eingestellt und durch 80-Liter-Behälter er-
setzt.

Ab Mitte Oktober 2025 werden die bereitgestell-
ten 40-Liter-Behälter im ZAB-Gebiet mit einem 
Aufkleber versehen, dass diese ab 28. Februar 
2026 nicht mehr geleert werden. Die Massnahme 
dient dem Gesundheitsschutz der Mitarbeiten-
den. Die 40-Liter-Behälter müssen von Hand 
entleert werden, während 80-Liter-Behälter über 
eine sogenannte Kammschütt-Vorrichtung ver-
fügen und vom Fahrzeug hydraulisch angehoben 
werden können. Als Ersatz können die Benutzen-
den bei ihrer Wohngemeinde bis zum 5. Dezem-
ber 2025 einen neuen kostenpflichtigen 80-Liter-
Behälter bestellen:
Gemeinde Flawil: Bau und Infrastruktur, E-Mail 
bau-infrastruktur@flawil.ch oder Telefon 071 394 
17 70.

Gemeinde Degersheim: Einwohneramt, E-Mail 
einwohneramt@degersheim.ch oder Telefon 071 
372 07 20.
Nach der Bestellung wird der neue 80-Liter-Be-
hälter von der Wohngemeinde in Rechnung ge-
stellt. Die neuen Behälter können ab dem 16. Fe-
bruar 2026 beim Werkhof der Wohngemeinde 
gegen Vorzeigen der bezahlten Rechnung bzw. 
Quittung abgeholt werden:
Werkhof Flawil, Erlenstrasse 6, 9230 Flawil;
Werkhof Degersheim, Steineggstrasse 20, 9113 
Degersheim.
Der neue 80-Liter-Behälter ist zum Verkaufspreis 
von 60 Franken pro Stück (exkl. MwSt. ) erhält-
lich. Vergleichsangebote in der 80-Liter-Grösse 
liegen bei 80 bis 170 Franken pro Stück und 
sind gemäss Angaben des ZAB in Fachmärkten 
generell schwer erhältlich. Gängiger sind Behäl-
tergrössen von 140 bzw. 240 Liter, weshalb diese 
im Einkauf günstiger sein können als die 80-Li-
ter-Behälter. Ein grösseres Füllvolumen erfordert 
allerdings eine teurere Sammelmarke. 

Angehörige leisten in der Schweiz jährlich rund  
80 Millionen Stunden an unbezahlter Arbeit  
für die Betreuung und Pflege von nahestehenden 
Personen.

Tag der betreuenden und pflegenden 
Angehörigen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Betreuende und pfle-
gende Angehörige leisten Enormes – für unter-
stützungsbedürftige Personen, aber auch für 
das Gesundheitssystem und die Gesellschaft 
als Ganzes. Am 30. Oktober 2025 wird mit dem 
Tag für pflegende und betreuende Angehörige 
deren wertvoller Einsatz sichtbar gemacht und 
gewürdigt. 

Mindestens 600 000 Personen betreuen in der 
Schweiz ihnen nahestehende Menschen. Diese 
Schätzung geht aus einer schweizweiten Umfrage 
hervor. Vermutlich sind es aber deutlich mehr. 
Denn die Mehrheit der betreuenden Angehöri-

gen ab 16 Jahren gibt nämlich an, dass mindes-
tens eine weitere Person aus dem Familienkreis 
bei der Betreuung und Pflege mithilft. Die zahl-
losen betreuenden Angehörigen in der Schweiz 
entlasten das Gesundheitssystem und die ge-
samte Gesellschaft mit ihrem Beitrag. 

Entlastungs- und Unterstützungsangebote 
Sich um ein Familienmitglied zu kümmern, wird 
von vielen Angehörigen zwar als schöne, berei-
chernde und sinnstiftende Tätigkeit empfunden, 
die sie nicht missen wollen. Gleichzeitig aber ist 
sie auch sehr belastend. Zeitlich, psychisch, phy-
sisch und finanziell. Bei dieser herausfordernden 
Aufgabe ist es deshalb wichtig, dass betreuende 
und pflegende Angehörige auch ihrer eigenen 
Gesundheit Sorge tragen können. Die Broschüre 
«Ich unterstütze meine Angehörigen», die von der 
Stiftung Gesundheitsförderung Schweiz (www.ge-
sundheitsfoerderung.ch) erarbeitet wurde, richtet 
sich an betreuende und pflegende Angehörige. Sie 
lässt Betroffene zu Wort kommen und bietet Ideen 
und Tipps, wie man sich selber Gutes tun kann.

Von unbezahlbarem Wert 
Für das Engagement, das betreuende Angehörige 
täglich und meist im Stillen leisten, bedankt sich 
die Schweiz am Mittwoch, 30. Oktober 2025, an 
dem Tag für pflegende und betreuende Angehö-
rige. Die Gemeinderäte aus Flawil und Degers-
heim bedanken sich anlässlich dieses Tages bei 
den betreuenden Angehörigen herzlich für ihr 
grosses und wertvolles Engagement. Was sie leis-
ten, ist von unbezahlbarem Wert – für die von 
ihnen betreuten Menschen sowie für die gesamte 
Gesellschaft.

mailto:bau-infrastruktur%40flawil.ch?subject=
mailto:einwohneramt%40degersheim.ch?subject=
http://www.gesundheitsfoerderung.ch
http://www.gesundheitsfoerderung.ch
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Tagesfamilie gesucht

Wir suchen in Flawil auf Januar 2026 eine Tagesfamilie für einen 
dreijährigen Knaben.

Die Betreuung ist jeweils Donnerstag und Freitag.

Wenn Sie Freude an Kindern haben und über die nötige freie Zeit verfügen, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf.

Verein Tagesfamilien Gossau 
und Umgebung

Telefon 071 383 30 01
info@tagesfamilien-gossau-und-umgebung.ch

Vorversammlung Gemeinde 
Flawil

Dienstag, 4. November 2025, 19.30 Uhr, katholisches Pfarrei-
zentrum

Am 25. November 2025 befinden die Flawiler Stimmberechtig-
ten über das Budget 2026. Um Fragen und Diskussionspunkte 
bereits vorab klären zu können, hat der Gemeinderat entschie-
den, am Dienstag, 4. November 2025, eine Vorversammlung 
durchzuführen. Die Vorversammlung gibt den Interessierten 
die Möglichkeit, sich vor der formellen Bürgerversammlung 
mit dem Gemeinderat über das Budget 2026, dem einzigen 
Traktandum der bevorstehenden Bürgerversammlung, austau-
schen zu können. Die formelle Beratung und Abstimmung 
über das Budget 2026 erfolgt erst an der Bürgerversammlung 
vom 25. November 2025 im Lindensaal.

Das Budget 2026 ist im webbasierten Budget-
bericht 2026 enthalten. Der Budgetbericht 
2026 inklusive Budget 2026 ist unter folgen-
dem Link respektive QR-Code einsehbar: 
https://jahresbericht.flawil.ch.

Zur Vorversammlung eingeladen sind alle interessierten Per-
sonen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Bürgerversammlung  
Gemeinde Flawil
Dienstag, 25. November 2025, 20.00 Uhr, Lindensaal Flawil

Traktanden
1.  Budget 2026
2.  Allgemeine Umfrage

Der Gemeinderat verzichtet seit einigen Jahren auf den Druck 
und den Versand des Budgetberichts 2026 an alle Flawiler 
Haushalte. Seit dem Geschäftsbericht 2024 werden die Amts-
berichte auf einer eigenen Website publi-
ziert. Das Budget 2026 ist im webbasierten 
Budgetbericht 2026 ebenfalls enthalten. Der 
Budgetbericht 2026 inklusive Budget 2026 ist 
unter folgendem Link respektive QR-Code 
einsehbar: https://jahresbericht.flawil.ch.

Mit dem Tag der Bekanntmachung werden bis zur Bürgerver-
sammlung bei der Ratskanzlei öffentlich aufgelegt:
•	 Budgetbericht 2026 (inkl. Antrag des Gemeinderates)
•	 Detailbudget 2026
•	 Investitionsbudget 2026 / Investitionsplan 2027– 2030
•	 Finanzplan 2026 – 2030
•	 Abschreibungsplan 2026 – 2030
•	 Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

Sämtliche Unterlagen können bis zur Bürgerversammlung bei 
der Ratskanzlei kostenlos bezogen werden (E-Mail gemeinde@
flawil.ch / Telefon 071 394 17 60) oder sind unter https://jah-
resbericht.flawil.ch einsehbar.

Die Stimmrechtsausweise werden bis Mitte November 2025 
separat verschickt. Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 
Dienstag, 25. November 2025, 17.00 Uhr, beim Einwohneramt 
(Gemeindehaus, 1. Stock) bezogen werden.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
mailto:gemeinde%40flawil.ch?subject=
mailto:gemeinde%40flawil.ch?subject=
https://jahresbericht.flawil.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.flawil.ch
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Gemeinderat wählt  
TBF-Verwaltungsrat für 2026
FLAWIL  Der Gemeinderat hat den Verwal-
tungsrat der Technischen Betriebe Flawil für 
das Geschäftsjahr 2026 gewählt. Die Nach-
folge von Fredy Brunner als Verwaltungsrats-
präsident tritt Roman Germann an. 

Jeweils im letzten Quartal des Jahres wählt der 
Gemeinderat die Mitglieder des Verwaltungsra-
tes der Technischen Betriebe Flawil für das kom-
mende Jahr. Aufgrund des Rücktritts von Fredy 
Brunner musste auch das Amt der Präsidentin 
bzw. des Präsidenten des Verwaltungsrates neu 
besetzt werden. An seiner Sitzung Mitte Oktober  
2025 wählte der Gemeinderat Roman Germann 
als neuen Verwaltungsratspräsidenten.
Roman Germann ist wohnhaft in Flawil und ge-
hört seit Januar 2025 dem Verwaltungsratsgre-
mium an. Der Maschineningenieur FH mit Exe-
cutive MBA der Universität St. Gallen arbeitet 
als Stellvertreter ad interim des Inhabers bei der 
Huber Kunststoff AG. Zudem ist er Inhaber des 
Beratungsunternehmens gero-consult.ch in Ober-
uzwil und hat fundierte Führungserfahrung auf 
operativer und strategischer Ebene. Der Gemein-
derat wünscht Roman Germann einen guten Start 
und viel Erfolg für die neue Aufgabe. Gleichzeitig 
dankt der Gemeinderat Fredy Brunner für seine 
jahrelange und unermüdliche Arbeit im Verwal-

tungsrat und als Präsident. Fredy Brunner schaffte 
es, zusammen mit dem Verwaltungsrat, die Tech-
nischen Betriebe über all die Jahre hervorragend 
strategisch zu führen, weiterzuentwickeln und zu 
positionieren. Für den nächsten Lebensabschnitt 
wünscht ihm der Gemeinderat alles Gute.

Fabienne Kaufmann neu als Mitglied gewählt
Bei der Wahl der restlichen Mitglieder des Ver-
waltungsrates gab es lediglich eine Änderung. Fa-
bienne Kaufmann, bislang Beisitzerin, wurde als 
Mitglied in den Verwaltungsrat gewählt. Somit be-
steht der TBF-Verwaltungsrat für das Geschäfts-
jahr 2026 aus folgenden Mitgliedern: 
•	 Roman Germann, Flawil, Verwaltungsrats-

präsident
•	 Muriel Gschwend, Wolfertswil, Verwaltungs-

rätin
•	 Dominik Linder, Gossau, Verwaltungsrat
•	 Christian Moosberger, Flawil, Verwaltungsrat
•	 Markus Lichtensteiger, Flawil, Verwaltungsrat
•	 Fabienne Kaufmann, Herisau, Verwaltungsrätin 
•	 Alexandra Gemperli-Solenthaler, Flawil, Ver-

waltungsrätin (Vertretung Gemeinderat).
Der Gemeinderat dankt den Mitgliedern des 
TBF-Verwaltungsrates und dem neuen Präsiden-
ten Roman Germann für das Engagement und 
freut sich auf die Zusammenarbeit.

Bürgerversammlung zum Budget 2026
FLAWIL  Am Dienstag, 25. November 2025, 
findet die zweite Bürgerversammlung des Jah-
res statt. Im Zentrum der Versammlung steht 
das Budget 2026. Um Fragen und Diskussions-
punkte bereits vorab klären zu können, findet 
am 4. November 2025 eine Vorversammlung 
statt.

An der Bürgerversammlung vom 25. November 
2025 steht das Budget 2026 zur Diskussion. Der 
Gemeinderat unterbreitet ein Budget mit einem 
Aufwandüberschuss von 295 133 Franken. Der 
Gesamtaufwand beträgt 64,806 Millionen Fran-
ken und der Gesamtertrag beläuft sich auf 64,511 
Millionen Franken. Der Gemeinderat beantragt, 
den Steuerfuss für das kommende Jahr von 124 
auf 129 Prozent anzuheben. 

Am Dienstag, 4. November 2025, findet eine Vor-
versammlung statt. Die Vorversammlung gibt den 
Interessierten die Möglichkeit, sich vor der formel-
len Bürgerversammlung mit dem Gemeinderat 
über das Budget 2026, dem einzigen Traktandum 
an der Bürgerversammlung, austauschen zu kön-
nen. Die Vorversammlung findet um 19.30 Uhr im 
katholischen Pfarreizentrum statt.
Start der Bürgerversammlung am 25. November 
2025 ist um 20 Uhr im Lindensaal. Alle Unterlagen 
sind auf https://jahresbericht.flawil.ch aufgeschal-
tet oder können bei der Ratskanzlei kostenlos be-
zogen werden. Die Stimmrechtsausweise erhalten 
die Stimmberechtigten per Post bis Mitte Novem-
ber 2025. Fehlende Stimmrechtsausweise können 
bis 25. November 2025, 17 Uhr, beim Einwohner-
amt im Gemeindehaus, 1. Stock, bezogen werden. 

HANDÄNDERUNGEN SEPTEMBER

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserin/Veräusserer: Krasniqi Bekim, 
Amriswil Erwerberin/Erwerber: Waldbachblick 
AG, St. Gallenkappel Objekt: Oberglatt Nr. 1058, 
Wohn- und Gewerbegebäude, 1025 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Hugentobler Mi-
chael, Egnach Erwerberin/Erwerber: Hugen-
tobler Simone, Flawil Objekt: 1∕2 Miteigentum, 
Sonnmattstrasse 7, Nr. 3163, Wohnhaus, 878 m2 
Grundstücksfläche 

Veräusserin/Veräusserer: Hirschy Patrick Mar-
cel Jean, Boussens (Frankreich) Erwerberin/
Erwerber: Haliti Servet und Haliti Arbër, Uzwil 
(Miteigentum zu je 1∕2) Objekt: Wilerstrasse 94, 
Nr. 228, Wohnhaus, Garagen, 694 m2 Grund-
stücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Weder Martin Ri-
chard, Flawil Erwerberin/Erwerber: Weder 
Somtawin, Flawil Objekt: 1∕2 Miteigentum, Mag-
denauerstrasse 19, Nr. 618, Wohnhaus, Garage, 
383 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Shamoevi Badri Er-
werberin/Erwerber: Pepe Ernesto Objekt: 1∕2 
Miteigentum, St. Gallerstrasse 18, Nr. 920, Wohn- 
und Geschäftshaus, Garage, Nebengebäude, 
666 m2 Grundstücksfläche

Veräusserin/Veräusserer: Johann Hofstetter 
AG, Flawil Erwerberin/Erwerber: KOWA Bau-
montagen AG, Bichwil Objekt: Burgauerfeld Nr. 
3549, 5870 m2 Grundstücksfläche 

Veräusserin/Veräusserer: Avdili Mevludin und 
Avdili Makfire, Flawil (Miteigentum zu je 1∕2) Er-
werberin/Erwerber: Nuredini Nizadi, Flawil 
Objekt: Enzenbühlstrasse 37 Nr. 219, Wohnhaus, 
272 m2 Grundstücksfläche

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 30. Oktober 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 25. Oktober 2025, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: Reitclub Flawil und Umgebung, 
077 423 33 22.

http://gero-consult.ch
http://gero-consult.ch
http://gero-consult.ch
https://jahresbericht.flawil.ch
http://www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen


Gemeindebibliothek Flawil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil
Tel. 071 394 17 33, info@biblioflawil.ch, www.biblioflawil.ch

20202255

Gerne laden wir Eltern, Grosseltern, Götti oder Gotti mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren zu einem Nachmittag mit der 
Leseanimatorin Marianne Wäspe ein. Mit Reimen und 
Fingerspielen wird den Babys das Tor zur Sprache geöffnet. 
Tauchen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind in diese Welt der 
Verse und Fingerspiele ein. Lassen Sie Ihr Kind Sprache 
hautnah erleben und geniessen Sie die gemeinsame Zeit!

Verse, Lieder, Fingerspiele

Tausch- und Abgabeaktion 

Sträuchertausch-Aktion

Einheimische Vielfalt
in unseren Gärten

Informationen und Bestellscheine auf der 
Website des Naturschutzvereins Flawil 
www.nvflawil.ch oder bei der Gemeindever-
waltung Abteilung Bau und Infrastruktur. 

Wann Samstag, 8. November 2025 
von 09.00 – 12.00 Uhr 

Wo Gehrig Gartenbau AG, 
Böden 1853, 9230 Flawil

Naturschutzverein 
Flawil und Umgebung
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Der Sicherheitsverbund Region Gossau (SVRG) ist verantwortlich für die Sicher-
heitsaufgaben der Stadt Gossau und der Gemeinden Andwil, Degersheim, Fla-
wil und Waldkirch. Im Verbund werden die Aufgaben der Feuerwehr, des Zivil-
schutzes, des Führungsorganes in ausserordentlichen Lagen und der Stadtpoli-
zei gelöst. 

Für die Geschäftsstelle in Gossau suchen wir per 1. Mai 2026 oder nach Ver-
einbarung eine/n

Geschäftsführer/in / Regionalkommandant/in
(100 %)

Ihre Hauptaufgaben
 Geschäftsführung des SVRG in den Bereichen Finanzen, Personal- und 

Projektmanagement sowie Compliance und Risikomanagement
 zielorientierte und effiziente Führung der Feuerwehr und des Zivilschutzes 

in fachlicher und personeller Hinsicht sowie im Rahmen der gesetzlichen 
eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Grundlagen

 Leitung des Netzwerkes Sicherheit
 Unterstützung im Regionalen Führungsorgan RFO
 Vorbereitung von Verwaltungsratsgeschäften, Sitzungen, Versammlungen
 aktive Teilnahme an Einsätzen, Übungen und Kursen 
 Vertretung des Sicherheitsverbundes nach aussen sowie Mitwirkung in 

externen Organisationen

Ihr Profil
 abgeschlossene Berufslehre, vorzugsweise im kaufmännischen oder hand-

werklichen Bereich, ergänzt durch eine höhere kaufmännische Weiterbil-
dung

 Ausbildung als Feuerwehr- und/oder Zivilschutzkommandant/in sowie vor-
zugsweise Schweizerischer Feuerwehrinstruktor/in

 ausgeprägte Organisations- und Führungskompetenzen
 hervorragende Kommunikationsfähigkeit und hohes Pflichtbewusstsein
 starke Leistungsbereitschaft zu allen Zeiten (z. B. ausserordentliche

Einsätze)
 empathisches Handeln und kooperative Zusammenarbeit mit dem Verwal-

tungsrat, den Milizangehörigen sowie im Team der Geschäftsstelle
 gutes Verständnis der Abläufe an der Schnittstelle zwischen Verwaltung 

und Politik

Wir bieten
Es erwartet Sie ein motiviertes Team an einem modernen und attraktiven Ar-
beitsort. Wir bieten fortschrittliche Anstellungsbedingungen sowie interessante 
fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten.

Sie sehen nicht gleich rot in einer Blaulichtorganisation und wollen aktiv die 
Zukunft des SVRG mitgestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewer-
bung.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Claudia Martin, Verwaltungsratspräsidentin 
SVRG, Tel. +41 79 275 44 74 oder claudia.martin@stadtgossau.ch, gerne zur 
Verfügung.

Sicherheitsverbund Region Gossau – www.svrg.ch
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Start Schulwegkampagne  
«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.»
FLAWIL  Die Flawiler Kindergärten führen im 
Oktober und November die Schulwegkampa-
gne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» durch. 
Während zwei Aktionswochen wird im Kin-
dergarten der Schulweg zu Fuss thematisiert.

«Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» ist eine schweiz-
weite Schulwegkampagne für Kindergartenkin-
der. Sie nimmt die Perspektive der Kinder ein 
und hebt die vielen Vorteile des Schulwegs zu 
Fuss hervor. Sie fokussiert auf das Winterhalb-
jahr und die Sichtbarkeit. Die Kinder sollen – 
mit Unterstützung der Eltern, Lehrpersonen 
und Verkehrsinstruktoren – Lust auf den Schul-

weg zu Fuss bekommen und stolz auf sich sein, 
wenn sie sagen können: «Ich kann das. Ich geh zu 
Fuss.» In Flawil startet die Kampagne am Mon-
tag, 27. Oktober 2025, und dauert bis zum 7. No-
vember 2025. Während den Aktionswochen wird 
der Schulweg thematisiert. Zudem erhalten die 
Kinder eine reflektierende Mütze und sie kön-
nen für Schulwege, die sie zu Fuss gehen, Sticker 
sammeln. An den Zugängen zu den Kindergärten 
machen ausserdem Banderolen auf die Aktions-
wochen aufmerksam.
Vom 27. Oktober 2025 bis zum 7. November 2025 
findet in den Flawiler Kindergärten die Schulweg-
kampagne «Ich kann das. Ich geh zu Fuss.» statt.

Rückblick Racletteplausch

KIRCHE  SEMAplus hatte am 15. Oktober 2025 
zum Racletteplausch eingeladen. Nach der Be-
grüssung durch Margrit Schildknecht beim Apéro 
in der SpurBar wechselten die 40 Seniorinnen und 
Senioren in den herbstlich geschmückten Pfarrei-
zentrumssaal. Hanspeter Schildknecht amtete als 
Raclettemeister und strich den Raclettekäse von 
professionellen Geräten in die bereitgestellten 
Teller. Die Mitglieder der Vorbereitungsgruppe 
bedienten die Gäste. Diesen schmeckte das rus-
tikale Käsegericht und die eingelegten Zutaten so 
gut, dass fast alle zwei- bis dreimal nachfassten. Es 
herrschte eine gelöste Stimmung und angeregte 
Gespräche wurden geführt. 
Zum Abschluss gab’s noch eine feine Süssmost-
creme und duftenden Kaffee. Viele Menschen 
hatten einen erfreulichen Nachmittag erleben 
dürfen. � Rosmarie Keil-Neuhaus

Der Raclette-Käse wird abgestrichen.

s’Kafi im Feld – ein Begeg-
nungsort zum Auftanken

KIRCHE  Ob auf dem Weg zum Einkaufen, wäh-
rend einer Runde Disc Golf, beim Spazieren mit 
dem Vierbeiner, nach dem Spielplatzbesuch mit 
den Kindern, spontan allein oder geplant in Be-
gleitung: s’Kafi im Feld im Foyer des reformierten 
Kirchgemeindezentrums bietet ab dem 22. Okto-
ber 2025 wieder die Möglichkeit zum Auftanken. 
Mitarbeitende der Kirchgemeinde sorgen für ihre 
Gäste, damit diese sich rundum wohlfühlen und 
eine kurze Pause im Alltag einlegen können. Das 
Angebot ist einfach, aber herzlich. Geöffnet ist das 
Kafi jeweils mittwochs von 9 bis 11 Uhr und don-
nerstags von 14 bis 17 Uhr. � Daniela Zillig-Klaus

Pult-Abholaktion 
am Freitag,  
31. Oktober 2025
FLAWIL  In den Sommerferien wurde eine 
grosse Zahl von alten Pulten im Oberstufenzen-
trum ersetzt. Besonders gut erhaltene Exemplare 
wurden gesammelt und werden nun kostenlos 
abgegeben. Die rund 20 Pulte können am Freitag, 
31. Oktober 2025, zwischen 15 und 18 Uhr beim 
Eingang zur Zivilschutzanlage bei den Techni-
schen Betrieben Flawil, Wilerstrasse 163, abge-
holt werden. Die Tische müssen bis um 18 Uhr 
abgeholt sein. Es gilt das Prinzip «wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst». Es werden keine Reserva-
tionen entgegengenommen.

FLAWIL  Der Gemeinderat hat kürzlich im 
Rahmen seiner regelmässigen Firmenbesuche 
die Swisca AG in der Waldau 1 besucht.  
Swisca entwickelt und liefert ganzheitliche 
Prozesslösungen für die Lebensmittelindustrie. 
Ihre Hauptbereiche sind Getreidemüllerei, 
Brauerei und Bäckerei. Ihre Produkte sind zur-
zeit in über 40 Ländern in Betrieb. Gemeinde-
rat Michael Bürge, Bereichsvorsteher Wirt-
schaft (4. von rechts), und seine Gemeinde-
ratskollegin und Gemeinderatskollegen liessen 
sich von Markus Böni, CFO (ganz links), und 
Marco Baldauf, Produktion (2. von rechts), das 
innovative Unternehmen zeigen.

Gemeinderat besucht  
Swisca AG

Ortsplanung Flawil – Szena-
rio 4: Der massvolle Weg

PARTEI  Flawil steht vor einem Richtungsent-
scheid. Die geplante Ortsplanung droht mit über-
triebenen Verdichtungszielen und kostspieligen 
Ausbauvorhaben den Charakter unseres Dorfes 
zu gefährden. 
Die SVP Flawil zeigt am Dienstag, 28. Okto-
ber 2025, um 19.30  Uhr im Restaurant Rössli 
in Flawil mit «Szenario 4 – der massvolle Weg», 
dass Entwicklung auch anders geht: im Innern 
statt im Aussen, mit Lebensqualität statt Beton-
verdichtung und mit finanzieller Vernunft statt 
Wachstum um jeden Preis. «Masshalten heisst, 
die Zukunft aus eigener Kraft zu gestalten – nicht 
nach fremden Vorgaben», betont die SVP. Ziel ist 
ein Flawil, das frei, lebenswert und eigenständig 
bleibt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.� Thomas Duss

Abschied und Erinnerung

KIRCHE  Die Feier zu Allerheiligen am 1. No-
vember 2025 um 10.15 Uhr in der Friedhofshalle 
der kath. Kirche Flawil für Schülerinnen und 
Schüler ab der 1. Klasse und Jugendliche beschäf-
tigt sich mit dem Thema «Abschied und Erinne-
rung». Die Kinder dürfen diese Feier selbständig 
besuchen oder können gerne begleitet werden. 
Im Anschluss geht die Begegnung bei einem klei-
nen Apéro weiter. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

ichkanndas.ch



Flawiler Flawiler 
SpielnachtSpielnacht

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Samstag, 25.Oktober 2025 
16.00 – 22.00 Uhr im Lindensaal 

Eintritt frei | Festwirtschaft

Gast: Tobias Fischer, Spielentwickler
Spiele für die ganze Familie 

Inserat_Spielenacht-25_100x143mm_1.indd   1Inserat_Spielenacht-25_100x143mm_1.indd   1 03.10.25   16:0003.10.25   16:00

Stationenfeier mit Mittagessen
Yoga, Gebet, Tatooes, Gespräche und Suppe
Die ganz andere Feier am Reformationstag

Sonntag, 2. November, 10 – 12 Uhr
Kirche Feld

Infos via QR-Code
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Buchtipp
Speziallehrgang mit Prüfungen

VEREIN  20 Karatekas aus den Dojos Flawil, 
Altstätten und Amriswil haben am Lehrgang von 
29. September bis 2. Oktober 2025 teilgenom-
men. Den Fokus setzte Sensei Imeroski in Kihon 
(Grundschule), Kata (imaginäre Gegner) und 
Kumite (Partnerübungen), um Koordination, Re-
aktion und Kraft richtig und präzise einzusetzen. 
Die Herausforderung bestand darin, eine neue 
Kata einzustudieren, deren komplizierten Ablauf 
zu verstehen und dann in kleinen Gruppen in-
tensiv zu üben.
Am Donnerstag folgte dann für zehn Karatekas 
ein Höhepunkt: Diese konnten vor den prüfen-
den Augen des Sensei die jeweils nächsthöhere 
Kyu-Prüfung ablegen und so das Erlernte zum 
Besten geben. Nach insgesamt rund eineinhalb 
Stunden verkündete Sensei Imeroski, dass alle 
zehn Kandidaten die Prüfung bestanden hat-

ten! Sogleich konnten alle das Diplom sowie den 
«neuen» Obi in Empfang nehmen.
Herzliche Gratulation an alle! Und schon ist nach 
der Prüfung wieder vor der Prüfung! 
� Mislim Imeroski
1.Kyu (Braun-Gurt): David Weder, Sandra Kleinferchner 
und Allesandro Zablonier; 3.Kyu (Braun-Gurt): Kenza 
Ameti und Nick Schätzle; 5.Kyu (Blau-Gurt): Jannick 
Müller; 7.Kyu (Orange-Gurt): Junaid Ameti; 8.Kyu (Gelb-
Gurt): Carolin Hitz, Thomas Hitz und Jannik Blum

Ökumenische Gospelchurch 
– Krieg und Frieden

KIRCHE  In einer Welt voller Konflikte sehnen 
wir uns nach Frieden. Gemeinsam wollen wir am 
26. Oktober 2025 um 17 Uhr in der kath. Kirche 
Niederwil im Gottesdienst mit dem Gospelchor 
Flawil Raum schaffen, um unsere Sorgen, Fragen 
und Hoffnungen vor Gott zu bringen. 
Lasst uns zusammen beten, nachdenken und 
Kraft schöpfen – für den Frieden in der Welt, 
zwischen uns und in unseren Herzen. 
� Pfarrer Mark Hampton

Tanzfete im Kulturpunkt

VEREIN  Am Freitag, 31. Oktober 2025, orga-
nisieren der Kulturpunkt Flawil und die IG Al
lezhop eine spezielle 
Tanzfete mit DJ Rip 
Fossil. Der «Schei-
benreiter» kredenzt 
im Kulturpunkt (Ein-
gang Mühlegasse) für 
einmal hauptsächlich 
fette Tanz- und Ohrwurmknaller aus der Blüte-
zeit der Neuen Deutschen Welle (NDW) rund 
um die frühen Achtzigerjahre. Mit zeittypischen 
Vinylplatten-Singles öffnet der DJ einen Sound-
Fächer von bekannten, oft etwas queren Wave-, 
Pop-, Rock- und Allerlei-Hits von Musiktüftlern, 
Front-Fräuleins und Hit-Combos aus verschiede-
nen deutschsprachigen Ländern. Die damaligen 
Szene- und Tanzflächenfetzer führen bei eins-
tigen und jüngeren, für Hörerlebnisse offenen 
«Ballhaus»- Besuchenden sicher zu «Nanu» und 
«Juckreiz». Türöffnung ist um 19.30 Uhr, der Ein-
tritt kostet 15 Franken.� Dani Müller

The Green Socks – Irish Folk 
aus St. Gallen

VEREIN  The Green Socks gibt es seit 2009. Mit 
grosser Leidenschaft spielt die St. Galler Band 
Folkmusik von der grünen Insel. Mal spritzige 
Polkas, mal melancholische Melodien – einfach 
herzerwärmende Musik zum Tanzen und zum 
Schwelgen. Mit Gitarre, Geige, Flöte, Gesang und 
Perkussion wecken sie mit dieser von Leiden-
schaft getragenen Musik bei jedem das Fernweh.

Night Music Flawil 
präsentiert die Band 
am 27. Oktober 2025 
um 20  Uhr im Saal 
des Restaurants Rössli 
in Flawil. Reservatio-
nen sind möglich über 
www.night-music.ch/
reservationen.
� Karl Schefer

Podiumsdiskussion  
«Gemeinsam gegen Gewalt 
an Frauen»

KIRCHE  Obwohl viele Frauen im Alltag, im 
Netz, mitunter in den eigenen vier Wänden kör-
perliche und seelische Gewalt erfahren, ist das 
Thema in unserer Gesellschaft immer noch ein 
Tabu. Was bedeutet die erfahrene Gewalt für be-
troffene Frauen, wo gibt es Unterstützung? Wie 
stellt sich das Thema aus Männersicht dar und 
was hat das alles mit Kirche zu tun? Antje Ziegler, 
Kirchenrätin der evang.-reformierten Kirche des 
Kantons St. Gallen, diskutiert mit Gästen aus der 
Opferhilfe SG-AR-AI, dem Frauenhaus St. Gal-
len, einem Kriminologen, einer Theologin – und 
gerne auch mit Ihnen!
Die Veranstaltung mit anschliessendem Apéro 
am 4. November 2025 um 19.30 Uhr in der re-
formierten Kirche Feld findet im Vorfeld der in 
der Schweiz seit 2008 unterstützten alljährlichen 
Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen» 
statt.� Pfarrerin Sabine Gritzner-Stoffers

«Der Lehrer»

von Freida McFadden

Von der ersten Seite an fesselnd geschrieben. 
Alles dreht sich um den sehr gut aussehenden 
Englisch-Lehrer und seine 
Ehefrau, die eher unschein-
bare, aber strenge Mathe-Leh-
rerin. Sie unterrichten beide 
an der gleichen Highschool 
und sie haben beide die glei-
che Schülerin in ihrem Unter-
richt. Um diese ranken sich 
viele Geschichten. Im letzten 
Schuljahr muss etwas vorge-
fallen sein, weshalb sie auch schon von der Schule 
verwarnt wurde. Eve warnt ihren Mann vor der 
Schülerin Addie, weil Eves Tutor ihr gesagt hat, 
sie sei gefährlich. Nate will aber nicht auf seine 
Ehefrau hören, er sieht nur das Gute in Addie, sie 
ist sozusagen seine Seelenverwandte. Lange Zeit 
ist nicht klar, wer für wen gefährlich ist. Erst im 
letzten Drittel des Buches erfährt die Geschichte 
eine unerwartete Wendung und es passiert so 
viel, dass man das Buch nicht mehr weglegen 
kann. Es wird auch klar, warum die Autorin im 
Jahr 2023 zwei Awards gewonnen hat.
Die Amerikanerin Freida McFadden (Pseudo-
nym) ist für ihre Psychothriller bekannt. Sie lebt 
mit ihrer Familie in Boston.
� Gabi Riss, Gemeindebibliothek Flawil

Betriebsbesichtigungen 
2026

VEREIN  Der Elternverein Flawil organisiert am 
Mittwoch, 21. Januar 2026, von 15.30 bis 17 Uhr 
eine Besichtigung im Türmlihuus. Wir werden 
Einblick in die Schreinerei sowie in die Ausstel-
lungs- und Arbeitsräume erhalten. Im Anschluss 
schenkt der Elternverein einen Apéro aus und 
das Türmlihuus lädt die Teilnehmenden zu Wurst 
und Brot ein.
Wir bitten um Anmeldung an events@eltern-
verein-flawil.ch bis 14. Januar 2026. Nach Erhalt 
des Bestätigungsmails bitten wir um vorgängige 
Überweisung eines Unkostenbeitrages von drei 
Franken für Mitglieder des Elternvereins Flawil 
bzw. fünf Franken für Nichtmitglieder.
Weitere Veranstaltungen und Infos: www.eltern-
verein-flawil.ch.� Vera Bühler

http://www.night-music.ch/reservationen
http://www.night-music.ch/reservationen
mailto:events%40elternverein-flawil.ch?subject=
mailto:events%40elternverein-flawil.ch?subject=
http://www.elternverein-flawil.ch
http://www.elternverein-flawil.ch


Vom
Mittwo

ch, 29. Oktober bis
Sam

stag, . November 2025

Reservationen nehmen wir gerne entgegen:
071 393 21 21 oder www.roessli-flawil.ch

Wir servieren Köstlichkeiten vom Schwein.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns!

Samstag bereits ab 11.30 Uhr durchgehend warme Küche.

Heilarbeit
Rita Helg

Informations-Event
(inkl. Apéro)

Donnerstag 6. Nov.
19.00 - 20.30 Uhr
Kanzleistrasse 1

9230 Flawil

a.helg@bluewin.ch

243 05 70

079 784 40 52
gehrig-coaching@gmx.ch

Bitte um Ameldung

Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil

S’Kafi im Feld
Ein Pop-Up Begegnungsort zum Auftanken

Ab 22. Oktober mittwochs von 9 – 11
und donnerstags von 14 – 17 Uhr

im Foyer des Kirchgemeindezentrums

ankommen – auftanken – gestärkt werden

während den Schulferien geschlossen
Schulferien und an Feiertagen
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Begegnungsfeier – Perspektivenwechsel
Welche grossen Fragen möchten die jungen 
Christinnen und Christen beantwortet haben? 
Welche Themenfelder beschäftigen sie zurzeit? 
Was hilft ihnen im Alltag? Wie können wir ihre 
grossen Lebensfragen ehrlich und glaubwürdig 
beantworten? 
Diesen Fragen stellen wir uns als Vorbereitungs-
team der Begegnungsfeiern. Wir sehen uns als 
Begleiter in ihrer Sinnsuche und wollen die He-
ranwachsenden ermutigen, neugierig, kritisch 
und offen zu sein.
In diesem Frühjahr haben wir folgendes Gedicht 
aus Finnland entdeckt und festgestellt, dass un-
sere Arbeit eine neue Dimension erhalten darf:
Wenn ein Kind fragt nach Leben, Glauben, so 
höre ihm zu, gib ihm deine Zeit, unterhalte dich 
mit ihm über seine Fragen, auch wenn du keine 
Antwort weisst.
Erzähle ihm, was du selbst denkst, und antworte 
ihm nach deiner Überzeugung. Wenn du ein 

Kind fragst, muss du die Antwort nicht wissen, 
nur im Gespräch bleiben.
Wenn ein Kind fragt, stellt es oft auch deine Fra-
gen, sag ihm das. Wage, mit deinem Kind dich zu 
fragen, zu suchen, zu wundern, zu leben. 
So ist es also sogar umgekehrt! Die Kinder und 
Jugendlichen verhelfen uns Erwachsenen, unse-
ren Glauben aus einer anderen und oftmals un-

gewohnten Perspektive zu betrachten. Sie fordern 
uns mit ihren Fragestellungen heraus. Wir lernen, 
mit ihren Augen das christliche Zusammenleben 
zu entdecken, wertzuschätzen und vielleicht so-
gar in ihrem Sinne zu gestalten. 
Danke all jenen, welche mit uns auf dem Weg 
sind, unsere Begegnungen wertvoll machen und 
einen Perspektivenwechsel wagen.
Am Samstag, 1. November 2025, treffen wir uns 
um 10.15  Uhr zum nächsten Begegnungsfeier-
gottesdienst in der Friedhofshalle. Wir möchten 
diesen Gedenktag mit den Kindern und Jugend-
lichen gemeinsam begehen und ihnen das Gefühl 
mitgeben, dass wir schwere und dunkle Momente 
nicht allein tragen müssen.
� Barbara Näf-Geiger, Vorbereitungsteam der 
� Begegnungsfeier, Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 26. Oktober
09.30	 Gottesdienst, Thema 

«Intimität und Vollmacht 
(Teil 2)», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 26. Oktober
10.00	 Gottesdienst mit Peter 

Caley, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 24. Oktober
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr
19.30	 Zwinglisaal: Kleidertausch-

party – Ladies only
Sonntag, 26. Oktober
17.00	 Kirche Niederwil: Ökum. 

Gospelchurch in Niederwil,
	 Pfr. Mark Hampton, Fahr- 

dienst unter 071 393 37 33
Dienstag, 28. Oktober
11.00	 Meditationsraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 27. Oktober, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 29. Oktober
18.30	 Meditationsraum:  

Bibel-Teilen
Freitag, 31. Oktober
18.00	 Zwinglisaal, «Sing and 

dine»: Autumn leaves,
	 Infos und Anmeldung unter 

www.ref-flawil.ch

www.ref-flawil.ch

Samstag, 25. Oktober, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 26. Oktober, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Oktober, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse
16.00 	 Regionaler Weltgebetstag 

der Kolpingfamilie als 
öffentliche Feier

SEMA

Ministranten-Aufnahmen
An diesem Wochenende werden in 
den Gottesdiensten der Pfarreien 
Degersheim, Wolfertswil und Flawil 
Minis aufgenommen und verab-
schiedet.

FLAWIL

Kolpingfamilie – Weltgebetstag 
Am Sonntag feiern die Kolpingfa-
milien der Region Ostschweiz um 
16.00 Uhr einen öffentlichen Got-
tesdienst zum Kolping-Weltgebets-
tag. Alle sind herzlich eingeladen.

DEGERSHEIM

Spieltreff 
Montag, 27. Oktober, um 9.00 Uhr 
mit Mütter- und Väterberatung im 
Pfarreiheim.

Schweigemeditation
Montag, 27. Oktober, um 19.30 Uhr
im Chorraum der Kirche.

Zämägang
Freitag, 31. Oktober, um 18.30 Uhr
Treffpunkt ohne Anmeldung beim 
Parkplatz Föhrenwäldli.
Infos bei Seelsorger Silvan Hollen-
stein (079 743 73 89).

www.se-ma.ch

Freitag, 24. Oktober
19.30	 wogo – Oberstufe
Samstag, 25. Oktober
17.15	 Erntedankgottesdienst mit 

Worshipband und Kirchen-
chor – Missionstag MN 
Ostschweiz, Leitung Pfr. 
K. Witzig, Predigt Pfr. 
A. Haudenschild 

19.00	 Vortrag: Missionstag 
Ostschweiz der Mission am 
Nil

Montag, 27. Oktober
09.30	 Frauenbibeltreff
12.15	 Salatzmittag
Dienstag, 28. Oktober
13.45	 Säntisblick Gottesdienst
Mittwoch, 29. Oktober
19.30	 Bibelgespräch
Donnerstag, 30. Oktober
09.15	 Spielruum-Kafi
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00	 Strickgruppe
19.30	 Kirchenchorprobe
Freitag, 31. Oktober
19.15	 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch/videoimpulse
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Jetzt anmelden!
↳  blumer-lehmann.com/infoanlass-lehrstellen

Infoanlass 
Berufe Holzumfeld
Mittwoch, 5.11. / 26.11.2025 
16 Uhr, Erlenhof, Gossau SG

Erfahre mehr über die spannenden Berufe 
und unser Lehrstellenangebot 2026/2027. 

– Zimmermann/Zimmerin EFZ
–  Holzindustriefachmann/-frau EFZ 
– Holzbearbeiter/-in EBA
–  Zeichner/-in Fachrichtung Architektur EFZ
– Logistiker/-in EFZ

Remo Schönenberger AG
Spenglerei Bedachungen Fassadenbau
Sanitär Flachdächer Gerüstbau

Gähwilerstrasse 31 • 9633 Kirchberg • Tel. 071 931 22 62 • www.remo-schoenenberger.ch

Wir suchen Dich

Dachdecker – Zimmermann Vorarbeiter
Per sofort oder nach Vereinbarung

Deine Aufgaben:
•  Du arbeitest aktiv auf der Baustelle mit – ob Steildach oder Fassade
•  Du führst dein Team und sorgst dafür, dass auf der Baustelle alles rund läuft
•  Du überwachst Termine und Qualität
•  Du packst mit an, wenn’s drauf ankommt – als echtes Vorbild für dein Team

Dein Profil:
•  Du hast eine abgeschlossene Lehre als Dachdecker oder Zimmermann
•  Du bringst Erfahrung im Bereich Dach und Fassade mit
•  Du arbeitest selbständig, zuverlässig und genau
•  Du besitzt den Führerausweis Kategorie B
•  Du bist teamfähig, belastbar und flexibel

Wir bieten:
•  Ein kollegiales Team und regelmässige Firmenanlässe
•  Weiterbildungsmöglichkeiten für deine fachliche und persönliche Entwicklung
•  Überdurchschnittliche Entlöhnung
•  Bezahlte Nachmittagspause
•  Eigenes Fahrzeug mit Moderner Ausrüstung

Jetzt bewerben!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per E-Mail oder Telefon:
info@remo-schoenenberger.ch / 071 931 22 62

Remo Schönenberger AG Kirchberg

Inserat Remo Schönenberger, Viertelseite 10-25.indd   1 14.10.25   14:17

Martini Markt Mogelsberg
8. November 20258. November 2025

ab 10:00 – 17:00 Uhrab 10:00 – 17:00 Uhr
MG Mogelsberg MG Mogelsberg / MG Dicken  MG Dicken / PanTräumerPanTräumer

Clown Schwuppdibupp Clown Schwuppdibupp / Kinder-Disco ab 16:30 Uhr Kinder-Disco ab 16:30 Uhr
Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr Disco / Barbetrieb ab 18:30 Uhr / Hüpfburg  Hüpfburg / Kerzenziehen  Kerzenziehen / u.v.m. u.v.m.
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HeLa 2025
Die Wolfstufe der Pfadi St. Laurentius verbrach-
te unter dem Motto «Treffen der Superkräfte» 
ein abwechslungsreiches Herbstlager im Flam-
berghuis auf dem Stoos. Die Wölfe genossen 
ein spannendes Programm, es wurde viel ge-
lacht und es wurden viele wunderschöne Erin-
nerungen geschaffen.
� Fotos: Andreas Monsberger



Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Strukturierte Produkte – 
flexibel anlegen mit Fachberatung
Sie möchten Ihr Geld clever anlegen – aber nicht einfach in 
Aktien oder Fonds investieren? Dann sind Strukturierte 
Produkte eine spannende Möglichkeit für Sie. Sie bieten 
Ihnen die Chance, Ihre Anlagestrategie gezielt zu erweitern 
– mit Lösungen, die auf Ihre Erwartungen und Ziele abge-
stimmt sind.

Strukturierte Produkte verbinden klassische Anlagen wie 
Aktien oder Obligationen mit zusätzlichen Bausteinen. So 
entstehen individuelle Produkte, die auf bestimmte Markt-
szenarien ausgerichtet sind. Ob Sie mit steigenden, fallenden 
oder seitwärts laufenden Kursen rechnen – Strukturierte 
Produkte bieten in fast jedem Marktumfeld interessante 
Chancen.

Diese Produkte eignen sich für verschiedene Anlagestrate-
gien: sicherheitsorientiert, renditefokussiert oder dynamisch. 
Sie können gezielt in bestimmte Themen, Branchen oder 
Märkte investieren – auch in solche, die sonst schwer 
zugänglich sind. Dabei profitieren Sie von einer breiten 
Auswahl und hoher Flexibilität. Strukturierte Produkte 
können auch helfen, Risiken gezielt zu steuern oder Erträge 
zu optimieren – je nach Ausgestaltung.

Wichtig: Strukturierte Produkte sind komplexer als klassische 
Anlagen. Deshalb ist eine persönliche und kompetente 
Beratung entscheidend. Unsere Expertinnen und Experten 
helfen Ihnen, das passende Produkt für Ihre Ziele und Ihr 
Risikoprofil zu finden. Sie erklären Ihnen verständlich, wie 
Strukturierte Produkte funktionieren – und worauf Sie 
achten sollten. So behalten Sie stets den Überblick und 
treffen fundierte Entscheidungen.

Remo Quadroni, Vermögensberater bei der Raiffeisenbank 
Flawil-Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil, ist spezialisiert 
auf Strukturierte Produkte. Er nimmt sich Zeit für Ihre Fragen 
und zeigt Ihnen, wie Sie Strukturierte Produkte gezielt und 
sinnvoll einsetzen können – abgestimmt auf Ihre persönliche 
Situation und Ihre Anlageziele.

Möchten Sie mehr erfahren? Vereinbaren Sie einen Termin 
mit uns. Wir beraten Sie persönlich, kompetent und 
verständlich – ganz im Stil von Raiffeisen. Gemeinsam finden 
wir die passende Lösung für Ihre Vermögensplanung.
Rufen Sie uns an unter 071 394 16 66 oder finden Sie die 
Direktwahl Ihres Beraters/Ihrer Beraterin unter 
www.raiffeisen.ch/flawil.

Remo Quadroni, Vermögensberater

Was uns ausmacht:

Anlagelösungen.

Weitere Informationen zu Strukturierten Produkten

Inserat
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Nistkastenreinigung
DEGERSHEIM  Künstliche Nisthilfen sind für 
die Fortpflanzung von höhlenbrütenden Vo-
gelarten eminent wichtig. Deswegen sorgt der 
Natur- und Vogelschutz Degersheim jedes Jahr 
für den Unterhalt der rund 300 Nistkästen und 
unterstützt damit die lokale Artenvielfalt. Am 
25. Oktober 2025 findet die diesjährige Reini-
gungsaktion statt. Der Natur- und Vogelschutz 
freut sich auf viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer.

Die weitverbreiteten Nistkästen sind Nisthilfen 
für Vogelarten, die in Höhlen brüten. Diese wer-
den an geeigneten Stellen in Wald und Siedlungs-
gebieten platziert, um dem Mangel an natürli-
chen Höhlen entgegenzuwirken. Dieser besteht, 
weil es immer seltener morsche Bäume und ver-
witterte Gemäuer gibt, in denen sich Nistgelegen-
heiten für Höhlenbrüter finden. Aber nicht nur 
höhlenbrütende Vögel profitieren von den Nist-

hilfen. Nach dem Ausflug der Vormieter können 
sich nun neue Bewohner einquartieren. So die-
nen die Nistkästen unter anderem Spatzen, Mei-
sen und Zaunkönigen als Unterschlupf in kalten 
Nächten. Mancher Vogelkasten ist zudem mit 
Siebenschläfern, Haselmäusen oder Fledermäu-
sen belegt. Anfang Herbst hat auch der letzte Vo-
gelnachwuchs seine künstliche Bruthöhle verlas-
sen. Um den Befall durch Krankheitserreger und 
Parasiten wie Vogelflöhe, Milben und Zecken 
vorzubeugen, reinigen freiwillige Helferinnen 
und Helfer des Natur- und Vogelschutzes De-
gersheim die nun leeren Nistkästen. Durch diese 
Massnahme erhöht sich die Überlebenschance 
der neuen Vogelbrut im kommenden Jahr. Die 
Reinigung der über 300 Nisthilfen erfolgt in 
Handarbeit: Jeder Kasten wird mit einer Stange 
oder von Hand aus seiner Verankerung gehoben 
und auf den Boden gebracht. Dann entfernen die 
Helferinnen und Helfer alte Nester und fegen die 
Kästen besenrein aus. Anschliessend werden die 
gereinigten Kästen wieder an ihren ursprüngli-
chen Standort gebracht.

Nistkästen dienen nebst den Vögeln auch  
Fledermäusen, Siebenschläfern und verschiedens-
ten Insekten als Zuhause.

Freiwillige gesucht
Möchten Sie bei der Nistkastenreinigung 
mithelfen und somit einen wichtigen Beitrag 
zur lokalen Artenvielfalt leisten? Dann freut 
sich der Natur- und Vogelschutz darauf, Sie 
am Samstag, 25. Oktober 2025, um 13 Uhr 
auf dem Parkplatz des Schützenhauses an 
der Fuchsackerstrasse Degersheim zu be-
grüssen. Nach der Reinigung der rund 300 
Nistkästen in der Umgebung von Degers-
heim offeriert der Verein als Dank im An-
schluss einen Imbiss. Bitte bringen Sie wet-
tertaugliche Bekleidung und gutes Schuh-
werk mit.
Weitere Informationen zu diesem und wei-
teren Anlässen finden Sie auf www.nuvsde-
gersheim.ch.

Personalausflug der Gemeindeverwaltung 
DEGERSHEIM  Die Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung erlebten einen abwechs-
lungsreichen Personalausflug in Pfäffikon. Sie 
besuchten den Erlebnisbauernhof «Juckerhof» 
in Seegräben, wo sie in zufällig eingeteilten 
Gruppen gegeneinander an einer Bauernhof-
olympiade antraten.

Der letzte Personalausflug führte die Mitarbei-
tenden der Gemeindeverwaltung Degersheim 
in die Stadt St. Gallen, das von einem städtisch-
kulturellen Programm geprägt war. In diesem 
Jahr entführte das OK-Team die Belegschaft der 
Gemeinde zu einem Kürbisbauernhof in Seegrä-
ben am Pfäffikersee. Nach einer etwas längeren 
Zugfahrt von Degersheim über Rapperswil nach 
Pfäffikon legten die Mitarbeitenden eine Wan-
derung entlang des Pfäffikersees zurück. Trotz 
starker Regenfälle herrschte gute Stimmung 
und schlussendlich erreichten alle den Bauern-
hof – zwar von Kopf bis Fuss nass, aber gut ge-

launt. Anschliessend wurden für die Bauernhof-
olympiade die Gruppen ausgelost. Dabei muss-
ten sich alle Gruppen in verschiedenen Spielen 
beweisen und möglichst viele Punkte sammeln. 
Nach der Rangverkündigung folgte das Mittag-
essen von einem feinen Buffet, auf dem für jeden 
Geschmack etwas dabei war. Daraufhin machten 
sich alle wieder auf den Rückweg nach Degers-

heim. Der Ausklang fand im gemütlichen Rah-
men mit einem Apéro, Grillplausch und einem 
Quiz über die Schweiz im Feuerwehrdepot statt. 
Die Mitarbeitenden genossen den erlebnisvollen 
Tag und nutzten die Gelegenheit gerne, um sich 
ausserhalb der Arbeit untereinander austauschen 
zu können.

Betreuungs
gutschriften
DEGERSHEIM  Eltern und Erziehungsberech-
tigte mit Wohnsitz in der Gemeinde Degersheim, 
die ihre Kinder in einer Institution ausserhalb 
der Gemeinde betreuen lassen, haben gemäss 
Entscheid des Gemeinderates Anspruch auf eine 
Betreuungsgutschrift. Trifft das bei Ihnen zu, 
wenden Sie sich für die Abrechnung bitte an die 
Finanzverwaltung der Gemeinde Degersheim (fi-
nanzverwaltung@degersheim.ch, 071 372 07 70). 
Die Ansprüche auf Betreuungsgutschriften aus 
dem letzten Jahr (1. November 2024 bis 31. Ok-
tober 2025) können bis 30. November 2025 ge-
meldet werden.

Für eine Betreuung ausserhalb der Gemeinde  
besteht Anspruch auf Betreuungsgutschrift.

Die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung verbrachten einen spannenden Tag am Pfäffikersee.

http://www.nuvsdegersheim.ch
http://www.nuvsdegersheim.ch
mailto:finanzverwaltung%40degersheim.ch?subject=
mailto:finanzverwaltung%40degersheim.ch?subject=


■ Donnerstag, 13. November 2025

Gemeindehaus

in der Gemeinde Degersheim

Diese kostenlose Dienstleistung richtet sich an alle
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Degersheim.

Energieerstberatung

Mit der kostenlosen Energieerstberatung unter-
stützen wir Sie bei Fragen im breiten Spektrum von 
Energiethemen. Dazu gehören Gebäudehülle und 
-technik, Haushaltsgeräte und Beleuchtung, aber 
auch Mobilität und Freizeit und nicht zuletzt die 
finanzielle Unterstützung mit Förderprogrammen. 

Wir beraten Sie individuell, neutral und zeigen Ihnen 
Schritt für Schritt Möglichkeiten und Wege auf, wie 
Sie Ihr Projekt anpacken und umsetzen können.

Reservieren Sie vorgängig einen Termin online
www.energieagentur-sg.ch/beratung
oder telefonisch 058 228 71 71. 
Die Beratungen finden jeweils nachmittags statt.

Für Ihre Kinder die passende Betreuung in DegersheimFür Ihre Kinder die passende Betreuung in Degersheim

Kita Leitung
Désirée Keller
Tel: 071 372 07 10
E-Mail:
kita.kieselstein@degersheim.ch

Tagesfamilien Region Uzwil

Vermittlerin
Annina Frei
Tel. 079 834 20 32 
E-Mail:
degersheim@tagesfamilien-
region-uzwil.ch

Leiterin Schulergänzende Betreuung
Marianne Hälg
Tel. 079 754 30 50 
E-Mail:
marianne.haelg@degersheim.ch

Feldeggstr. 1       |  biblioludo@degersheim.ch
+41 71 371 38 60  |  www.bvsga.ch/degersheim      

Isidor Grauer-Frey
Der bedeutende Degersheimer Pionier

Anschliessend offeriert die
Bibliothek Ludothek einen Apéro.

Die Degersheimer Dorfchronisten
lesen Texte und haben

Film und Bilder zusammengestellt.

Anmeldung erwünscht bis Samstag, 25. Oktober 2025
per Tel. 071 371 38 60 oder Mail an biblioludo@degersheim.ch

31. Okt. 2025
19:30 Uhr

Stickereisaal
Taastrasse 13

Herzlich laden ein:
die Dorfchronisten und das Team der Bibliothek Ludothek
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Volksschule Degersheim startet  
Projekt für Gesundheit und Vorsorge
DEGERSHEIM  Die Schule Degersheim be-
schäftigt sich schon lange mit dem Thema 
«Prävention». Zahlreiche Aktivitäten in Kin-
dergarten, Primarschule und Oberstufe tragen 
bereits heute dazu bei, dass sich Kinder und 
Jugendliche in einem gesunden, sicheren und 
förderlichen Umfeld entwickeln können. Mit 
dem neuen Grossprojekt «Gesundheits- und 
Präventionskonzept» will die Schule diese An-
gebote besser bündeln sowie klarer und ver-
bindlicher gestalten.

Kanton gibt den Anstoss
Schon 2019 hat der Kanton mit einem Schreiben 
zur Vorsorge den Grundstein für die Präventi-
onsarbeit gelegt. Nach einer Vorbereitungsphase 
entschieden der Schulrat und die Schulleitung 
im Jahr 2023, ein umfassendes Konzept für alle 
Schulstufen einzuführen. Im Juni 2024 trafen 
sich alle Teams zu einem ersten Workshop. Lehr-
personen aus allen Stufen hielten fest, was bereits 
geleistet wird und prüften die Rahmenbedingun-
gen. Darunter fallen die Schulhäuser mit deren 
Räumlichkeiten sowie die Haltung und das Ver-
halten von Lehrpersonen und Schülern. Daraus 
entstand schliesslich die Grundlage, auf der das 
Projekt nun aufgebaut wird.

Projekt gestartet
Am 3. September 2025 fand mit dem Kick-off der 
offizielle Projektstart statt. Schulratspräsidentin 
Annemarie Schwizer betonte dabei die Wichtig-
keit dieses Vorhabens. Die Projektleitung – beste-
hend aus den Schulleitungen Heidi Hollenstein 
(Kindergarten), Stefan Gübeli (Primarschule) 
und Urban Lachenmeier (Oberstufe) – stellte die 
Ziele und Aufgaben vor. Unterstützung erhält 
die Schule Degersheim dabei von der Fachstelle 
ZEPRA des Gesundheitsdepartements des Kan-

tons St. Gallen sowie von der Schulsozialarbeit 
Degersheim. Nun folgt die eigentliche Projektar-
beit. Dabei kümmern sich zehn Projektgruppen 
um zentrale Themen wie Gesundheitsförderung, 
psychische und soziale Gesundheit, Suchtprä-
vention, Medienkompetenz, Sexualpädagogik, 
Gewaltprävention, Sicherheit, Partizipation und 
Übergänge.

Prävention im Schulalltag integrieren
Bei der Umsetzung des Projekts steht das Errei-
chen der übergeordneten Ziele im Fokus: Vor-
sorge soll ein fester Teil der Schulkultur werden. 
Es soll ein gemeinsames Lehrprogramm ent-
stehen, die Zusammenarbeit gestärkt und ein 
System zur frühen Erkennung von Problemen 
aufgebaut werden. Die Schulführung ist zuver-
sichtlich, dass mit diesem Projekt die Prävention 
als selbstverständlicher Bestandteil des Schulle-
bens Einzug hält.

Die Schule Degersheim setzt sich für das Wohl  
der Kinder und Jugendlichen als Investition in  
eine starke, gesunde Gemeinschaft ein.

Nationaler Aufräumtag – Clean-up-Day
DEGERSHEIM  Die Monterana Schule De-
gersheim hat sich am diesjährigen Clean-up-
Day beteiligt. Eine Gruppe Schülerinnen und 
Schüler befreite dabei verschiedene Bereiche 
in der Gemeinde von Abfall. Die kleine Menge 
Abfall zeigt, dass Degersheim von Littering 
wenig betroffen ist.

Der Clean-up-Day ist eine jährliche internatio-
nale Veranstaltung, bei der sich Schulen, Vereine, 
Unternehmen und Gemeinden an lokalen Auf-
räumaktionen beteiligen, um ein starkes Zeichen 
gegen Littering zu setzen und die Lebensquali-
tät zu verbessern. Die Monterana Schule Degers-
heim beteiligte sich ebenfalls und freute sich über 
die angenehmeren Wetterverhältnisse als im ver-
gangenen Jahr. Die Schülerinnen und Schüler der 
Primar- und der Oberstufe waren in diesem Jahr 
an den Bachläufen, der Wiesen in Strassennähe 
und an den Strassen unterwegs und sammelten 
fleissig Abfall. Die gesammelte Menge war mit 

vier Säcken überschaubar, was sehr erfreulich 
ist. Die Degersheimer Bevölkerung achtet offen-
sichtlich darauf, dass ihr Wohnort sauber ist und 
bleibt. Als kleine Belohnung offerierte die Ge-
meinde Degersheim den rund 50 Kindern und 
Jugendlichen einen kleinen Znüni.

Die Kinder der Monterana Schule sammelten am 
Clean-up-Day fleissig Abfall zusammen.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 12. Oktober 2025 in Gossau SG: 
Kluker Anton, von Avers GR, geboren am 31. De-
zember 1942, wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Unterdorfstrasse 6. Die Urnenbeisetzung 
hat bereits stattgefunden.

Erntedankgottesdienst

KIRCHE  Am Samstag, 25. Oktober 2025, feiern 
wir in der evangelischen Kirche Degersheim um 
17.15 Uhr Gottesdienst zum Erntedank. Musika-
lisch wirken der Kirchenchor und die Worship-
band mit, ein schönes Zeichen der Einheit unse-
rer musikalischen Vielfalt in der Gemeinde. Die 
Predigt hält Pfarrer Alain Haudenschild von der 
Mission am Nil. Am Basarstand mit Produkten 
aus verschiedenen Ländern besteht Gelegenheit, 
etwas «Afrika-Luft» zu schnuppern. Anschlies-
send wird ein Apéro riche offeriert. Um 19 Uhr 
gibt es spannende Einblicke in die landwirt-
schaftliche Ausbildung mit «Farming God’s Way» 
in Tansania.
Wir freuen wir uns über Erntegaben zur Deko-
ration der Kirche. Die Gaben werden anschlies-
send zugunsten der Kollekte verkauft. Abgabe ist 
am Freitag, 24. Oktober 2025, im Kirchgemein-
dehaus oder vor dem Gottesdienst. Herzlichen 
Dank! � Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Erntedank evang. Degersheim. � Kurt Witzig



In der Hektik des Alltags vergessen wir oft, wie wichtig es ist, auf
unseren Körper zu hören. Die Craniosacral Therapie ist eine sanfte,
aber kraftvolle Methode, um Beschwerden wie Schmerzen, Stress,
Migräne, Atembeschwerden uvm. zu lindern.

Eine sanfte Berührung, die tief wirkt
Mit achtsamen Berührungen unterstützt Denise von Dach die 
natürlichen Selbstheilungskräfte des Körpers. Das Nervensystem
kann beruhigt und die Selbstregulation gestärkt werden.

Mit ihrer ruhigen, herzlichen Art und ihrem Berner Dialekt schafft
sie sofort Vertrauen. «Ich arbeite nicht nur mit den Händen, son-
dern mit dem Herzen», sagt sie. Ihre Behandlungen sind individu-
ell abgestimmt und finden in einer geschützten Atmosphäre statt.

Als anerkannte Therapeutin wird die Behandlung von vielen Krank-
enkassen über die Zusatzversicherung unterstützt

Zeit für sich – Zeit für meine HerzenszeitZeit für sich – Zeit für meine Herzenszeit
Mit ihrer Praxis meine Herzenszeit hat sie einen Ort geschaffen, an
dem persönliches Wachstum Raum finden darf. Gönnen Sie sich
Zeit für sich. Bei Denise von Dach geht es um mehr als nur Thera-
pie, hier geht es um echte Herzenszeit.

meine Herzenszeit – Denise von Dachmeine Herzenszeit – Denise von Dach
Kasernenstrasse 39, 9100 Herisau

079 448 09 20 
info@meine-herzenszeit.ch | www.meine-herzenszeit.ch

Craniosacral Therapie
Die sanfte Unterstützung bei Beschwerden 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder

BESSER ALS RECYCLING!

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten:
papierfan.ch

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Bei uns gibt’s nachhaltige Druckprodukte wie  
Flyer und Poster aus hochwertigem Restpapier.

http://papierfan.ch
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Abenteuer für die 
ganze Familie!

Landwirtschaftliche Ausbil-
dung mit «Farming God’s 
Way» in Tansania

KIRCHE  Anschliessend an den Erntedankgot-
tesdienst, der am Samstag, 25. Oktober 2025, um 
17.15 Uhr beginnt, gibt das christliche Hilfswerk 
Mission am Nil um 19.00  Uhr spannende Ein-
blicke in die landwirtschaftliche Ausbildung mit 
«Farming God’s Way» in Tansania. Das ist eine 
situativ angepasste biologische Landwirtschaft 
mit sehr einfachen, aber effizienten Mitteln und 
Methoden, motiviert durch den Schöpfungsauf-
trag von Bebauen und Bewahren. Wir heissen die 
Freunde der Mission am Nil zu ihrem Ostschwei-
zer Treffen herzlich willkommen. Dieses Jahr sind 
sie zu Gast in Degersheim. Der Vortrag ist öffent-
lich.� Kurt Witzig, evang. Pfr. Degersheim

Kompostproduktion in Tansania.� Mission am Nil

Kutschenfahrt der Häuser 
Steinegg und Feldegg

INSTITUTION  Am letzten Donnerstag fand bei 
herbstlichem Wetter eine Kutschenfahrt der Ter-
tianum-Häuser Steinegg und Feldegg statt. Unter 
der Leitung von Kutscher Sandro Scherrer zogen 
drei Pferde die Kutsche rund um das Dorf und 
über die Flawiler Egg. Die Teilnehmenden genos-
sen die gemächliche Fahrt durch die teils neblige 
sowie farbenfrohe Landschaft und die Ausblicke 
auf die herbstlichen Wälder.
Viele nutzten die Gelegenheit, Erinnerungen an 
frühere Zeiten aufleben zu lassen und sich in an-
genehmer Gesellschaft auszutauschen. Eine Be-
wohnerin brachte die Stimmung treffend auf den 
Punkt: «Die Fahrt durch die Heimat war wun-
derschön.»
Ermöglicht wurde dieser Ausflug durch einen 
grosszügigen Beitrag der Migros Degersheim, 
welche die Kosten für die Veranstaltung im Rah-
men des 100-Jahr-Jubiläums übernahm. Der 
Dank aller Teilnehmenden gilt daher der Migros 
für die Unterstützung, die diesen besonderen Tag 
erst möglich machte.
Auch das Team Steinegg und Feldegg bedankt 
sich herzlich für die Spende sowie bei Kutscher 
Sandro Scherrer für die zuverlässige und freund-
liche Durchführung der Fahrt. Die Veranstaltung 
wird allen Beteiligten in guter Erinnerung blei-
ben.� Olivia Yvonne Artho

Heimspiele  
FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Heute am Freitag findet das Heimspiel 
der ersten Mannschaft um 20.15 Uhr im Necker 
statt. Ihr Gegner ist der FC Rapperswil-Jona. Da 
morgen der Lottoabend des FC veranstaltet wird, 
hat man dieses Spiel vorverschoben.
Am Samstag um 10 Uhr finden dann zwei Spiele 
der Junioren statt. Im Necker sind die C-Junioren 
gegen den FC Gossau im Einsatz und im Mühle-
feld die D-Junioren, 2. Stärkeklasse. Ihr Gegen-
über ist der FC Uzwil.
Wir wünschen unseren Mannschaften ein erfolg-
reiches Wochenende.� Andrea Gantenbein

Weihnachtszauber in  
Degersheim

VEREIN  Die Weihnachtszeit ist die Zeit der 
Wünsche – was wünschst du dir? Bereits zum 
zweiten Mal verwandeln wir den Christbaum auf 
dem Degersheimer Weihnachtsmarkt in ein be-
sonderes Gemeinschaftswerk, geschmückt mit 
den Wünschen aller Degersheimerinnen und 
Degersheimer.
So funktioniert’s: In der aktuellen FLADE-Aus-
gabe findest du einen Wunschzettel. Notiere dar-
auf deine Wünsche, Träume, Freuden oder guten 
Gedanken – für dich selbst oder für andere – und 
wirf den Zettel bis zum 7. November 2025 (an-
onym oder mit Namen) in den Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung Degersheim.
Ab dem 21. November 2025, pünktlich zum Start 
des Weihnachtsmarktes, schmücken all diese 
Wünsche den Christbaum auf dem Dorfplatz 
und begleiten uns durch die Adventszeit.
Mach mit und hilf mit, den Baum in einen Ort 
voller Wünsche zu verwandeln! (Bitte beachte: 
Nur ethisch und moralisch vertretbare Wünsche 
können berücksichtigt werden.)
�Petra Michel, OK Weihnachtsmarkt Degersheim

ABFALLKALENDER

In Degersheim sammelt die Pfadi am Samstag, 
25. Oktober 2025, ab 8.00 Uhr, Altpapier. Sollte 
Ihr Papier nicht abgeholt worden sein, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 14.00 Uhr unter der Num-
mer 078 967 09 10 und das Versäumte wird nach-
geholt.

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch

http://walterzoo.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch%0D?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: LAMELLE
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/ 
fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm 
oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 24. Oktober 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge für die Mittelstufe 
der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Kleidertauschparty
Elternverein Flawil & reformierte Kirchge-
meinde Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

SpurBar Peter Pfändler «Eifach luschtig»
SpurBar Flawil
Enzenbühlstrasse 20, 20.00 bis 23.00 Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025
Arbeits- und Erlebnistag
Naturschutzverein Flawil und Umgebung
Girenmoos, 9.00 bis 13.00 Uhr

Flawiler Spielnacht
Ludothek Flawil
Lindensaal, 16.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 27. Oktober 2025
Baby & me – Treffen für Mütter und  
ihr Baby
Verein Netzwerk Migration & Zusammen
leben Ostschweiz
Lokal Baby & me, 9.15 bis 11.15 Uhr

Buchstart: Verse, Lieder, Fingerspiele  
(Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 15.30 bis 16.00 Uhr

Konzert: The Green Socks
Night Music Flawil
Saal Rest Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 28. Oktober 2025
Ihre Augen sind kostbar
Pro Senectute Gossau und St. Gallen Land
Seniorensiedlung Feld, 10.00 bis 11.30 Uhr

Mittagstreff der ref. Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

SVP-Infoanlass zur Ortsplanung in Flawil
SVP Flawil
Restaurant Rössli, 19.30 Uhr

Mittwoch, 29. Oktober 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Sing and dine: Autumn leaves
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 18.00 Uhr

Tanz-Fete: Neue Deutsche Welle  
im Kulturpunkt
IG Allezhop & Anreisser von örtlichen  
Klein-Events
St. Gallerstrasse 15, 20.00 bis 23.59 Uhr

Samstag, 25. Oktober 2025
Lavendelsäckli gestalten, 5 bis 12 Jahre
Atelier Türkis, 9.30 bis 12.30 Uhr

Nistkasten reinigen
Natur und Vogelschutz
Parkplatz Schützenhaus, 13.00 Uhr

Up-Cycling-Blumen
Atelier Türkis, 14.00 bis 17.00 Uhr

Lottoabend
FC Neckertal Degersheim
Mehrzweckanlage Steinegg, Türöffnung 18.15 Uhr

Sonntag, 26. Oktober 2025
Hallenmarkt
Laube Janine
Altes Hallenbad Degersheim, 10.00 bis 16.00 Uhr

«Familien Film Erlebnis»
Dreamfactory
Weierwiesstrasse 8, 10.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 27. Oktober 2025
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
Katholisches Pfarreiheim
FG Degersheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag, 28. Oktober 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Vortrag «Essen was dein Körper braucht»
Bäuerinnenvereinigung
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

Mittwoch, 29. Oktober 2025
GV Skilift Degersheim AG
Skilift-Remise, 19.30 Uhr

Donnerstag, 30. Oktober 2025
Einblicksmorgen Monterana 
Monterana-Schule
Unterdorfstrasse 19, 8.30 bis 11.30 Uhr

SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Eigenen Stempel gestalten
Atelier Türkis, 18.30 bis 21.00 Uhr

Freitag, 31. Oktober 2025
Lesung: Isidor Grauer-Frey – 
Der bedeutende Degersheimer Pionier
Bibliothek Ludothek Degersheim, die Dorfchronisten
Stickereisaal, Feldeggstrasse 1, 19.30 Uhr

55. Hauptversammlung
Langlaufclub Degersheim
Hotel Wolfensberg, 20.00 Uhr

DEGERSHEIM FLAWIL

http://www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16
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